
D er Musikverein Wollma-
tingen bläst der Bäderge-
sellschaft Konstanz öfter

kräftig mal den Marsch. Und
das sogar zur Freude der städti-
schen Einrichtung. Der Diri-
gent des Musikvereins, Georg
Herrenknecht, hat dem Schwa-
ketenbad zum 30-jährigen Be-
stehen einen eigenen Marsch
komponiert. „Balineum Con-
stantia“ ist auf der neuen, zwei-
ten CD des Stammorchesters
des Musikvereins zu hören.
„Der Marsch war die Initialzün-
dung für die CD. Die Bäderge-
sellschaft wollte das Lied gerne
auf einem Tonträger haben und
hat die Produktion finanziell
unterstützt“, erklärt Presse-
sprecher Mario Böhler. 
Aber ein Lied ist noch keine
ganze CD. Die 76 Musiker und
vor allem Georg Herrenknecht
machten sich Gedanken, was
auf die Scheibe gebrannt wer-
den sollte. „Wir wollten damit
zeigen, was der Musikverein
kann, welche vielen Facetten er
bietet“, sagt Böhler. Folgerich-
tig heißt die CD auch „Facet-
ten“, die an einem Herbstwo-
chenende im Franziskanerhaus
in Villingen-Schwenningen
eingespielt wurde. Neben dem
schmissigen Jubiläumsmarsch

gibt es Ausflüge ins Musical
„Tanz der Vampire“, in die Ope-
rette „Vilia“ oder in den Jazz
„Birdland“. Aber auch eine Pol-
ka ist zu hören und ein Medley
von Kinderliedern von „Wi-
ckie“ bis zu „Heidi“. 
Dabei beweisen die 76 Laien-
musiker ein hohes Niveau und
bestechen durch enorme Spiel-
freude. Erstmalig sind auch Ge-
sangpartien zu hören, die Mit-
glieder des Vereins einstudiert
haben. „Bei ’Vilia’ hat uns die
Sopranistin Roswitha Baum-
gärtner unterstützt. Ein Lied,
bei dem man Gänsehaut be-
kommt, so schön ist es“, sagt
Mario Böhler. 
Das Pendeln zwischen Unter-
haltungs- und so genannter

ernster Musik ist eine der Stär-
ken des Musikvereins. „In der
Halle spielen wir ein an-
spruchsvolles symphonisches
Programm, auf Festen Unter-
haltendes“. Klarinettist Mario
Böhler selbst ist ein Eigenge-
wächs des Vereins, der traditio-
nell großen Wert auf die Ju-
gendausbildung legt. Wie gut
das klappt, ist am Samstag zu
hören. Dann entführen das
Stammorchester und die Ju-
gendkapelle ins neue Pro-
gramm „Traumwelten“. Dann
reisen die Besucher zu „Blue
Hole“ einem karibischen
Tauchparadies oder mit „Ar-
cus“ von Thiemo Kraas, mit ei-
nem kleinen Jungen auf einen
Regenbogen. Karin Stei

Traumhafte Blasmusik

Kartenverlosung
Für das Doppelkonzert „Traum-
welten“ am Samstag, 22. Juni,
verlosen wir 3x2 Karten. Bitte
schreiben Sie uns bis zum Frei-
tag, 21. Juni, 12 Uhr eine E-Mail an: win-ka@anzeiger-
suedwest.de. Bitte Namen und Telefonnummer nicht
vergessen. Die Gewinner werden per Mail benachrich-
tigt. Wollmatinger Halle, 20 Uhr. Kartenreservation für
das Konzert: 07531 – 94 110 66 oder per Mail an schriftfu-
ehrer@musikverein-wollmatingen.de. Die CD „Facetten“
(12 Euro) kann hier ebenfalls bestellt werden.

Der Musikverein Wollmatingen entführt am Samstag in „Traumwelten“. Bild: ka

Der Kunstverein Konstanz lädt
zu einer öffentlichen Führung
am Donnerstag, 20. Juni um 17
Uhr ein. Silvana Gebhart,
Kunstwissenschaftlerin an der
Universität Konstanz wird
durch die Ausstellung „Jan
Schmidt - Ich kann es nur wie-
derholen“ führen und Einblicke
in die Entstehung der Werke ge-
ben und die gezeigten Arbeiten
erläutern 
Der Frankfurter Künstler Jan
Schmidt (*1973) arbeitet mit
ganz alltäglichen Gegenstän-
den, seine künstlerische Vorge-
hensweise erinnert stets an Me-
thoden naturwissenschaftli-
cher Versuchsreihen. Der Pro-
zess des konsequenten Wieder-
holens eines einzigen Arbeits-
vorgangs lässt die Gegenstände
in Form einer seriellen Reihung
ganz neu in Erscheinung treten. 

Finissage mit Apéro
Anlässlich der Finissage am 30.
Juni um 11 Uhr präsentiert Jan
Schmidt seinen neuen Katalog,
der zu den aktuellen Ausstel-
lungen des Künstlers in Kon-
stanz, Wiesbaden und Lud-
wigshafen am Rhein erscheint
und die drei Ausstellungen um-
fangreich dokumentiert. An-
hand von Foto- und Video-Do-
kumentationen führt Jan
Schmidt zur Finissage noch-
mals ausführlich in die Entste-
hungsprozesse seiner künstle-
rischen Arbeit ein. 

Öffentliche
Führung Den 8. Februar 2013 werden die

Jungs vom Bodensee wohl nie
mehr vergessen. An diesem Tag
stand nämlich zum ersten Mal
die CD mit dem Bodenseelied
„Wenn ich den See seh’“ in den
Plattenläden der großen Elek-
tromärkte rund um den See.
Was dann geschah, hat bislang
alle Erwartungen übertroffen.
„Wir wurden danach von sehr
vielen Leuten angesprochen“,
berichtet Alex Tylla, einer der-
Jungs vom Bodensee, der das
Projekt aus der Taufe gehoben
hat. „Was dabei wirklich faszi-
nierend war, wie viele Kinder
uns unseren Refrain oder sogar
das ganze Lied vorgesungen
haben.“ Und genau das hat die
Jungs vom Bodensee zu einem
ganz besonderen Sommerpro-
jekt animiert. „Wir suchen Kin-
der, die unser Lied singen und
uns eine Tonspur oder ein Vi-
deo davon zuschicken“, erklärt

Reiner Jäckle, die andere Hälfte
der Jungs vom Bodensee. „Na-
türlich dürfen die Eltern dabei
helfen.“ 
Das Duo aus Salem und Kon-
stanz hofft auf eine rege Teil-
nahme, betont aber gleichzei-
tig, dass nur Material geschickt
werden sollte, das auch ver-
wendet werden darf. Denn das
Ziel der Jungs vom Bodensee ist
es, das Bodenseelied mit Kin-
derstimmen zu singen. 
Kinder können mitmachen
Wer Interesse hat, mit den
Jungs vom Bodensee das Bo-
denseelied zu singen, sollte
nicht älter als 10 Jahre sein und
das Lied digital aufnehmen,
entweder auf einer Tonspur
oder auf einem Video. Dieses
sollte dann bis spätestens 31.
Juli per E-Mail an info@boden-
seejungs.de geschickt werden.
Es können auch einzelne Se-
quenzen gemailt werden. 

Sommerprojekt für Bodenseelied

Alex Tylla und Reiner Jäckle wollen ihren kleinen Fans für
die bisherige Unterstützung Danke sagen und mit ihnen
zusammen das Bodenseelied singen. Bild:Archiv

NeueröffnungNeueröffnung
von 

Gerry‘s BackPacker-HotelGerry‘s BackPacker-Hotel

am Sonntag 23. Juni 2013

von 11 bis 23 Uhr

... hier trifft sich die Welt.

• Live-Musik
• Ausstellungen
• Free-Climbing
• Filmvortrag
• Quad-Parcours
• u.v.m.
Sowie kulinarische Spezialitäten aus der ganzen 
Welt (Afrika, Brasilien, Portugal ... )

Feiern Sie mit uns – wir freuen uns auf Sie.

Byk-Gulden-Straße 33 · 78467 Konstanz
www.bikerhotel-konstanz.de

ANZEIGE

Sommer      ... erleben

Wir ziehen um!

RÄUMUNGS-
VERKAUF
vom 20. bis 

27. Juni 2013

30% bis

50%
auf Möbel und

Wohnaccessoires

Balance your life
Untere Laube 18 
78462 Konstanz

Hinterhof Bürgerbüro

Obst, Gemüse, Bauernbrot
Im Langenberg 1 
78465 Konstanz-Dingelsdorf 
Telefon +49-(0) 75  33 - 93 66 80

Ab sofort
Erdbeeren zum Selberpfl ücken
(auf Beschilderung achten)

Öffnungszeiten zur Erdbeerzeit:
Selbstpfl ücken:
8.00 –19.00 Uhr, auch am Wochenende

Verkauf im Hofl aden:
Mo.–Fr. 8.00 –19.00 Uhr, Sa. 8.00 –17.00 Uhr,
So. 8.00 –13.00 Uhr

Aktuelle Infos zur Erdbeerernte:
www.fuchshof.de

Beerenstark und
aromatisch

Bück Dich
 und pflück mich!

Schnittfrische Blumen und saisonale Beeren!
Franz-Knapp-Passage, Konstanz, neben dem Rathaus

Öff nungszeiten: Dienstag bis Samstag, 9.00 – 18.00 Uhr

Jedes kleine Inserat 

bringt ein gutes 

Resultat!
anzeiger@anzeiger-suedwest.de

Auf den Inhalt kommt es an.
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